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UUnndd    ssiieehhee,,    eess    ssiinndd    LLeettzzttee,,    
ddiiee    wweerrddeenn    ddiiee    EErrsstteenn    sseeiinn,,    

uunndd  ssiinndd    EErrssttee,,  ddiiee  wweerrddeenn    ddiiee    LLeettzztteenn    sseeiinn.  
Lukas 13,30  

 
 
 

ieser Ausspruch Jesu hat bis heute einen hohen allgemeinen 
Bekanntheitsgrad.   
Drei Mal wird er in den Evangelien zitiert.  Immer geht es um 

Fragen einer endgültigen Beurteilung der Menschheit durch Gott. Im 
Lukasevangelium wird Jesus während seiner Lehrtätigkeit gefragt, ob denn 
wirklich nur so wenige Menschen gerettet würden, wie es seine Lehre nahe 
lege.  Der Hintergrund dieser Frage wird nicht erklärt, aber deutlich scheint 
doch zu sein, dass der Fragesteller sich selbst zu den Gerechten zählt. Jesus 
antwortet ihm nicht in erwartet zustimmender Weise, sondern macht ihm 
klar, dass man nicht Zuschauer des endzeitlichen Geschehens sein kann, 
sondern immer Beteiligter ist. Weiterhin macht Jesus klar, dass unsere 
Vorstellungen von Gerechtigkeit durch Gott auf den Kopf gestellt werden 
können. Wer hier von anderen Menschen auf den letzten Platz gestellt wird 
oder sich selbst so einschätzt, der kann in Gottes Augen ganz anders 
gesehen werden. Umgekehrt kann Selbstgerechtigkeit vor verschlossene 
Türen führen. Jesus warnt hier in zwei Richtungen vor 
Fehleinschätzungen: vor Resignation genauso wie vor Überheblichkeit.  
Gottes Urteil über uns Menschen wird völlig anders sein als wir es 
erwarten, weil darin seine Liebe und seine Gerechtigkeit zum Ausdruck 
kommen werden. Über Gottes Urteil werden wir alle staunen, wenn er uns 
seine Gerechtigkeit offenbart. Wir können ihn ja mal fragen, was er uns für 
unser Leben empfiehlt. 
 
 
 

 
 

                                                    Herzlich grüßt Euch  
 
 
                                      Günter Gerhold, Gemeindeleiter 
 
 
 



 

„„KKaapp  mmeeiinneerr  HHooffffnnuunngg““  --    IIrriinnaa  AAnnddrré--LLaanngg  
 

 
 

I. André-Lang besucht uns am Dienstag, 12.09.2017, 15.00 Uhr 

 
Manche von uns haben fasziniert das Buch „Kap meiner Hoffnung“ - 
als Kinderärztin in Südafrika - von Irina André-Lang gelesen.  
Aus ihrer Arbeit im südlichen Afrika ist der Verein „Yes we care!“ 
entstanden, der Kinder in Pitseng/Lesotho unterstützt, die ihre Eltern 
durch die Erkrankung Aids verloren haben. 
 
Lesotho gehört zu den ärmsten Ländern der Erde und liegt als 

unabhängiger Staat mitten in Südafrika. Etwa ein Drittel der Bevölkerung ist mit dem HI-
Virus infiziert. Es gibt dort eine extrem hohe Zahl an Aids-Waisen, deren 
Grundversorgung und schulische Bildung allein vom Staat nicht gewährleistet werden 
kann. 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Verein „Yes we care“ bringt seit 2008 jedes Jahr mehrere Tonnen Hilfsgüter zu zwei 
Schulen in Pitseng/Lesotho. Von den Spenden an den Verein und dem Erlös aus dem 
Verkauf des Buches „Kap meiner Hoffnung“ kommt jeder Cent bei den Kindern an, da der 
Verein nur ehrenamtliche Mitarbeiter hat. Im Januar besuchten einige Mitarbeiter des Vereins 
„Yes we care“  unsere Seniorengruppe. Wir waren so beeindruckt von dem Projekt, dass 
wir uns mit einer Spende an diese Arbeit beteiligten. 
 

Wir sind sehr erfreut darüber, dass die Gründerin des Projektes, Frau 
André-Lang, uns besuchen und mit einer emotionalen  
Bildpräsentation über die Situation der Kinder in Lesotho und die 
Arbeit von „Yes-we-care“ berichten wird.  
Herzliche Einladung zu diesem informativen Nachmittag.* 

Ruth Woock 
 

*Hierzu stehen Euch Einladungszettel und Plakate am "Info-Stand" zur persönlichen Einladung zur Verfügung 



II  MM  PP  UU  LL  SS  WW  OO  CC  HH  EE  NN  EE  NN  DD  EE      mmiitt      SS  tt  ee  ff  aa  nn  VV  aa  tt  tt  ee  rr  
 
Das Impulswochenende -- vom 25. bis 27.08.2017 - begann in einer gemeinsamen Sitzung mit 
der Gemeindeleitung am Freitagabend. 
Hier haben wir uns vorgestellt und uns über 
das Anliegen dieses Wochenendes angeregt 
ausgetauscht. Stefan hat uns alle ermutigt, 
unseren eingeschlagenen Weg konsequent 
weiter zu gehen und dabei auf die reichen 
Schätze an Erfahrung, Vertrauen, Liebe, usw. 
zurückzuschauen. Aber auch Krisen unseres 
Lebens nicht auszublenden und darin Gottes 
Wirken und seine persönliche Wegführung in 
allen Dingen zu erkennen. Es gibt aus Gottes 
Sicht einen klaren Plan, was er durch uns 
wirken will. Und dazu sind unsere 
Lebenserfahrungen ganz wichtig und dass wir 
trotz Krisen nicht unseren Glauben verloren 
haben, sondern uns an ihm festgemacht haben 
und Gott so heute dienen können. 
 

Gott mehr kennenzulernen durch Lesen seines Wortes, der Bibel, gemeinsames Austauschen und 
miteinander Beten und nach dem Willen Gottes fragen, sollte in unserem Leben mehr Einzug 
halten. Gott gibt uns dazu seinen Heiligen Geist. Wir sollen darum beten, dass er uns begeistert. 
Es ist wichtig, dass Jesus durch seinen Geist unseren Alltag bestimmt, dass wir uns heiligen, 
dass die Trinität Gottes uns mehr und mehr bestimmt, damit Gott, der Vater, geehrt und geheiligt 
wird. Vieles von dem, was wir gehört haben, war und ist natürlich bekannt. Aber Stefan Vatter 
hat uns die Intensität des Lebens mit Jesus durch den Heiligen Geist sehr nahe gebracht und uns 

ermuntert, mehr zu wollen, 
als das, was wir kennen. 
Keine Angst vor dem 
Unbekannten, denn Gottes 
Wirken in unserem Leben 
will uns auf neue Spuren 
bringen.  
Ein gut besuchter Gottes-
dienst* am Sonntag rundete 
die Thematik ab. Hierbei 
ging es in 7 Punkten um das 
Wirken des Heiligen 

Geistes in unserem Leben, Texthintergrund 
war aus der Apostelgeschichte 2 genommen.  
Ein intensiver Gebetsblock mit Fürbitten und 
Segnungen für Geschwister, die sich unter 
Gottes Gnade und Zuspruch stellen wollten, 
beendete den Gottesdienst und ein Intensiv-
wochenende. 
                                                   Friedhelm Engler 
 
                                                                                                                                                              

* Nachhören der Predigten über unsere Homepage  
   www.baptisten-oberhausen.de/predigten-anhoeren  



II  NN  FF  OO    RR  MM  AA  TT  II    OO  NN  EE  NN          zzuurr        AAnnsstteelllluunngg      eeiinneess      IInntteerriimmssppaassttoorrss  
 

Nach unserer Anfrage beim Bund wegen eines Interimspastors wurde uns von der 
Vermittlungsstelle  Micha A. Neumann aus der Nähe von Oldenburg vorgeschlagen.  
Wir hatten ihn zum Kennenlernen in eine unserer Gemeindeleitungssitzungen eingeladen.  
Nach diesem Treffen waren wir alle der Meinung, dass Micha A. Neumann auf unserem Weg in 
die nächsten Jahre uns in Oberhausen eine gute Hilfe sein könnte.  
Deshalb kommt er am 10.September 2017 zu einem Gottesdienst in unsere Gemeinde, so dass 
jeder sich ein Bild machen kann.   
In einem weiteren Schritt kann dann die Gemeinde über eine Berufung von Micha Neumann als 
Interimspastor befinden. 
Micha Arved Neumann ist Pastor unseres Bundes. Nach dem Studium am Seminar in  Hamburg 
war er als Jugendpastor in Süddeutschland tätig und später im Gemeindedienst, zuletzt in 

Westerstede. Vor einigen Jahren gab er aus familiären Gründen den 
Gemeindedienst auf und machte sein Hobby zum Beruf. Er bekam eine Stelle als 
Ornithologe (Vogelkundler).  
Micha A. Neumann erstellt ökologische Gutachten im Zusammenhang mit dem 
Bau von Windparks in Norddeutschland.  
In unserem Bund arbeitet er seit 2011 als Berater im Netzwerk "Beratung von 
Gemeinden" mit dem Schwerpunkt „Mediation“ und „Zielfindungsprozesse“.  

Er ist ausgebildeter Mediator. Im Projekt „Pastoraler Interimsdienst“ ist er seit mehreren Jahren 
dabei. Aus drei abgeschlossenen Einsätzen bringt Micha A. Neumann Erfahrungen als 
Interimspastor mit. 
Vom Arbeitsmodus her bevorzugt er die Arbeitsform in einem 3-4-wöchtenlichen Rhythmus, 
jeweils über ein Wochenende hin 3-4 Tage vor Ort. Mit dieser Form hat er bei den 
Interimsdiensten gute Erfahrungen gemacht.  
Seine geistliche Prägung beschreibt er als „weltoffen und undogmatisch“.  
Bei Gesprächsprozessen geht er empathisch und wertschätzend mit Menschen um. 
Erwähnt sei noch, dass er im Zivildienst und dann mehrere Jahre lang als ehrenamtlicher 
Mitarbeiter im Jesus Center Hamburg aktiv war (Sozialarbeit unter Drogenabhängigen) und auch 
im Komitee für Weltmission des BEFG mitgearbeitet hat.  
Ein Termin für ein Treffen der Gemeinde mit Micha Neumann ist in Planung, aber noch nicht 
bestätigt. Er wird in den Gemeindenachrichten bekannt gegeben. 
                                                                                Günter Gerhold 
 

Neues Schaukastenbild 
 
Unsere Künstlerin - Parisa Lotfi, unten links im 
Bild - hatte wieder eine tolle grafische Idee und 
diese dann sogleich umgesetzt.  
Das Ergebnis seht ihr hier rechts und in "echt" 
kann es in unserem Schaukasten bestaunt 
werden.  

Fragt einfach einmal, wie und 
mit welchen Mitteln, sie ihre 
kreativen Ideen so umsetzt. 
Sicherlich ist sie auch für 
gestalterische und kunstvolle 
Aufträge empfänglich. 
                                                      Klaus Gust                                                               

 



DDiiee    GGeemmeeiinnddeetteerrmmiinnee  ffüürr  ddaass  zzwweeiittee  HHaallbbjjaahhrr    22001177  
 

So     03. September 2017 Philippinische Gemeinde,Gottesdienst im Gemeindehaus 15.00 Uhr 
So     10. September 2017 Gottesdienst mit Micha Neumann 

Möglichkeit zum Kennenlernen 
10.00 Uhr 
11.15 Uhr 

Di     12. September 2017  I. Lang-Andre über das Hilfsprojekt „yes we care 15.00 Uhr 
So     17. September 2017 Gemeindeversammlung 11.15 Uhr 
Mi    20. September 2017 Abendbrot    19.00 Uhr 
Sa     30. September 2017   Gartentag - gemeinsame Aktion    10.00 Uhr 
   
So         01. Oktober 2017  Erntedankgottesdienst mit Erntedankopfer 

gestaltet von der Seniorengruppe 
10.00 Uhr 

So         08. Oktober 2017  Einführung von Tobias Meisinger in Hemsbach  
Mi        18. Oktober 2017 Abendbrot    19.00 Uhr 
So         22. Oktober 2017 Gemeindeversammlung 11.15 Uhr 
Sa         28. Oktober 2017 Gartentag - gemeinsame Aktion    10.00 Uhr 
So         29. Oktober 2017 Ende der Sommerzeit    Uhr,1Stunde zurückstellen 

 
Vorgeplante Termine bis zum Jahresende: 

So     24. Dezember 2017 Weihnachtsgottesdienst  14.30 bis16.00 Uhr 

So     31. Dezember 2017 Gottesdienst zum Jahreswechsel  
mit gemeinsamem Frühstück  ab 

10.00 Uhr 
    09.00 Uhr 

 

IInn  ddeenn  AAnnnnaalleenn  ggeekkrraammtt......  
 

Ratet mal, wer hier alles darauf zu sehen ist. Sucht Eure Angehörigen!  
Es handelt sich wohl um einen Frauendienst / Gemeindeausflug zum Hermannsdenkmal. Zeitliche Einordung - 
geschätzt an der Kleidung, ca. Anfang bis Mitte der 1960ziger. Da August (2. Reihe v.l. Mann mit Brille) und  
Agathe Breidenbach hier  mit "verewigt" sind kann - aufgrund seiner Dienstzeit als Pastor in Oberhausen - somit 
nur der Zeitraum 1969-1970 in Frage kommen. 
                                                                                                                                                                      Klaus Gust                                    



GG    EE    MM    EE    II    NN    DD    EE    FF    AA    MM    II    LL    II    EE  
    
 

          UUnnsseerree    GGeebbuurrttssttaaggee    iimm    SSeepptteemmbbeerr    uunndd  OOkkttoobbeerr    22001177  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

UUnnsseerr  VVeerrttrraauueenn  zzuu  GGOOTTTT  iisstt    
kkeeiinn  bblliinnddeerr  GGllaauubbee  aann  ddeenn  ""lliieebbeenn  GGootttt"",,    
vviieellmmeehhrr  ddaass  WWiisssseenn  vvoonn  eeiinneemm  VVaatteerr,,    
ddeerr  sseeiinnee  KKiinnddeerr  kkeennnntt..  
EEss  iisstt  ddaass  BBeewwuussssttsseeiinn,,    
iinn  aalllleenn  LLeebbeennssllaaggeenn  ddeess  AAllllttaaggss    
vvöölllliigg  aauuff  iihhnn  aannggeewwiieesseenn  zzuu  sseeiinn..  
                                                                                                                                                                                                                                                                  PPeetteerr  KKnnoopp  
  

 
EErrggäännzzuunnggeenn//ÄÄnnddeerruunnggeenn  ffüürr  ddaass  GGeemmeeiinnddeemmiittgglliieeddeerr--  uunndd  FFrreeuunnddeessvveerrzzeeiicchhnniiss::    
 

Neue Adressen: Familie Meisinger, Rastenburger Str.6,  69502 Hemsbach,   (06201) 2718789 
                   Ute Hölscher, Freiherr-vom-Stein-Straße 8a,  46045 Oberhausen,  (0208) 84 54 22 

Dr. Bernd Gebhart, Margarethenweg 44,  46375 Dinslaken, Mobil  (0172) 42 09 875 
neue Rufnummer: Walter Birkert, Mobil  (0151)  56 951 571 

 
  

  

BBeessuucchhee: Wer sich über einen Besuch freuen würde (bei Krankheit, Einsamkeit,  
                  Gesprächsbedarf, …), kann sich gerne an das  Besuchsteam wenden:   
                  Ruth Woock   (0208) - 2 37 00, Doris Engler und Gisela Kerner.  
 
 
 
 
 

 Nachrichtensprecherin für den Monat September  2017:  
OTTI HÖRNSCHEMEYER   (0208) 87 81 28  

     E-Mail: o.hoernschemeyer@unitybox.de 
 

 Nachrichtensprecher für den Monat Oktober 2017  
HHAANNSS  GGÜÜNNTTEERR  RRAAUUDDSSZZUUSS 

          (0208)  84 86 342    0176  52 486 530 
             E-Mail: hans-guenter.raudszus@baptisten-oberhausen.de 

 
 
 

 
 
 

Sa 02.09. C B Mi 13.09. D K 
Sa 02.09. A W Do 14.09. E L 
Di 05.09. E V Di 19.09. S P 
Di 12.09. C G Fr 22.09. I J 
  Mi 27.09. E M 
  

 
  

Do 05.10. I B So 15.10. E B (94) 
Fr 06.10. E E Do 19.10. G O 
Sa 07.10. V A  Mi 25.10. P W 
Sa 07.10. A A  So 29.10. S Q 
Di 10.10. I S So 29.10. R-R F (3) 
Di 10.10. M R G Mo 30.10. P P 
Di 10.10. P L Mo 30.10. N R G 
    

                             fettgedruckt = über 70jährige       



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
                              
                                                             
 

 
 

 

 

SSoonnnnttaagg  
 
 

09:30 Uhr 
 

10:00 Uhr 
 
 
14:00 Uhr 

GG EE BB EE TT SS TT RR EE FF FF EE NN   vor dem Gottesdienst 

GG OO TT TT EE SS DD II EE NN SS TT   
am 1. Sonntag im Monat mit Abendmahl 
  

GG OO TT TT EE SS DD II EE NN SS TT  afrikanische Gemeinde 
Vineyard International Ministry (VIM.OB) 
 
 

   

DDiieennssttaagg  
 

15:00  Uhr SSEENNIIOORREENNSSTTUUNNDDEE    
 am 12. + 26. 09. und am 10. + 24.10.2017 

 
 

 
 

18:30 Uhr  
 

 
 

 MÄNNERGESPRÄCHSKREIS  am  10.11.2017 
 

   

MMiittttwwoocchh  
 

09:30 Uhr 
 
 
 

 
 
 
 
 

10:00 Uhr 
 
 
18:00 Uhr 
 
 
19:00 Uhr 
 

PPUUMMUUCCKKLL--TTRREEFFFF  (Kleinkinder-Spielgruppe) 
 
GGEEBBEETTSSDDIIEENNSSTT    
bei M. Böggemann, Lohstraße 40, 46047 Oberhausen 
  

GGEEBBEETTSSDDIIEENNSSTT  in den Kinderräumen,  
                              wenn „Abendbrot“, dann im Gemeindehaus 
 

AABBEENNDDBBRROOTT  MMIITT  GGÄÄSSTTEENN    
im Gemeindehaus  am 20.09. und  18.10.2017 
 
 

   

DDoonnnneerrssttaagg  
 

16:30 Uhr 
 

16:00 Uhr 
 

NNÄÄHHKKUURRSSUUSS    
 

GGEEMMEEIINNDDEELLEEIITTUUNNGGSSSSIITTZZUUNNGG      
 alle zwei Wochen  (ungerade Woche) 
 

   

FFrreeiittaagg    
 

18:00 Uhr 
 

 
GGEEBBEETTSSAABBEENNDD  afrikanische Gemeinde VIM  
 

Der  GGEEMMEEIINNDDEEBBRRIIEEFF erscheint alle 2 Monate. (22. Jahrgang) 
Auflage: 80  Druckexemplare und z.Z. 160  per Online-Versand 
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